
Nekanntu,achun«>en /^i»/»ca<««»"«

M^Sängcrchor dcr Feueiwehr
52« «««fing »ach dem VlatttNhof.Gnmmligl» C»nnt», dt» 13. T«v

»»«ler. «««mlung 1 /< Uhr beim «««»graben.

P«zfi«mitzlud«r und Freunde detz Verein« find freundlichst «in««

l»>» ^ . ̂— 

^ Ficisch Eon̂ llmveretn
N«chdem sich nun ein Wisch.L,nlum»e«!n in hiesiger Stadt 5«finw» c«n<

stttui ! bat , lön?.n Beitritt,erllä,ung'N i« «"««« »«« »n»°°'s^«»«e'!. .«

^ii L'̂ ral an 
ler 

Schaupl»«gaffe. m l.n Ve.lauftz.Lolalen «« f'«. und

Lci'ildürelein« (Kramgasse un» Langgassei abgegeben werten, woselbst Listen

'" wird eine zahlreiche ««.Heiligung erw artet.

In Ber n jMWR auf der

Schützen-- ^̂ ^M z matte

«N88b insj 8eke l̂ lellKsserie
»on

5281° Witwe I. Pianet.
»elannt in der ganzen Welt »!« die reichst« und »ollständigst, all« San,«"

lungen, rivalifirend mit »en eisten zoologischen Gälten, wie London, Nntwelpen,

«mstertam, Verlln, Köln, Dresden und Paiil.

ßlepban», Naihorn , der so seltene schwarze Panther, zwei Zebra», Bison,

drei plächüge zlönigltiger, gefleckte Panther , Leoparden. I«zuar«, Lippenbaren,

Eisbären, der Sonnenbir, Va,ib»l ,c, :c. Gefies!« und gestreifte Hyänen, Löwen

unl Löwinnen , der Dingo oler E,ldw°!f, noch nie gesehene Riesen Känguru

mit ihren Jungen, welche» sie in einer Neuteltasche tragen, 40 Arten »o» Affen,

w«n!n!«r «in Weitchen mit s»in«m «lein« , Ameisen.«««, die glotzte» Schlangen,

lie schönsten Papazeien und Anal und eine Anzahl «on anderen fremden Ihieren

»eilen le« geehtten Publitum lebendig vorgezeigt.
Geöffnet »on Morgen» 9 Uht »i« Abend» N Uhr,
Jeden Nbend um ?'/, Uhr große Vorstellung, Dressu« und Wtt«un, de,

«aubthiere und Arbeit de« Llephanten Miß Fanny, zu lisch« bedient vom
lwr>«n Hff« I»co,

I«l«n S«mstaz Nachmittag um 3 Uhr außergewiynliche Vorsiellung für
Schulen und Penfi»n»te,

üU, Die Direltion tauft sortwiyrend zum Dienste untr«uchbllie Pserl« ein.

?°rm»ne°t« äu,«!«I!unz van St«ren«c'Up.Ni!<!«i-n ,i>s L!»«, enll>»lt«»l!
6», 8ct>en^ür6>z«,« »«« »,,«n I' neüen 6er Nr<<«. Li» vnrl«Mi°!>««

LilöuüPmiU«! lür ^unz un<! X^It,

- «intrllt Nlr erA»ell8«n« 5« «t»., l»i llinüer 2U 0t^. -
ll iusel ,an <lu!>»tß«2^n»Û n<j«n k«7Hk!«n keinen Linlnll.

Schwellemnütteli.
z264 Samstag und Sonntag b«n 12. und
l3. September frischer

» « l m.
5289 'Eommode mit Sch-ag.
bureau, Kindelbettstatt ,
Kinderwageli zum Ziehen
und 2toHen, ei« kleines
Mämmiwägeli und Ande
res mehr. Metzsterstaff«
Rr. 7«, bei F. Hirfchi
5221 Eine Kart« für lin Klastei sichln̂

holz bei Notar Grrster, Iudengaffe 115.

5285. 
iss^^

russische Sardinen
sind angelommen bei

H.1dsrt lM0ii H NouH.,
ssäfichgäßchen 20.

5279.' N. 252. g« Utrl«»ftN «in zins-
nlittiigliches Hau» «it Väck«r«i. Lin
Wirlhschaftöpatent hiezu würde unen!»
glülich !>e>oigt,

Fritz Döbel i , Postgasse 36.

Nnusen verl«»gt
5215 Gin geviinmige», solid ge

banteß Wohnhaus mit geräumigem
Keller in der oberen Vtadt. Offer-
ten nimmt entgegen Nnd. W«»«>
man«, Notar, «urtengasse 231.

«»»leihe».
5050.' Ein große«, schön müblirtes Z!m>

m« für sogleich an einen oder zwei solide
Herren. Wtjaliglm« Nr, <3«, 8. Glocke

5162.» Nu« dem Keller de« «»rgerspitals tonnen »och einige «»um
1872«« Wein von »er «t, Peters>I»sel zu «i««m Fr««le» die M»»ß
gegen V««r bezogen »erde»

Herrenhemden-Fabrikation

«"' U XKOl-IckiMiMel
Gebäude der Eidgen. Bank,

Ber n,
empfiehlt sich für Anfertigung von Herrenhemden aus'« Maß oder nach Muster
Schöne , solide Nibeit nach neuestem und elegantem Schnitte wird zugesichert
Große Aulwahl in Blusteinsätzen, l̂ ux-eol«, Manchetten, gesäibttn Hemten«
styffen (Eretonne und Ozford j, englischer Flanelle und fein« Leinwand.

Zu Hochzeit«» «der Oelegenheitlhemden findet m«n eine prachtvolle Au«<
«ahl handbrodirt» Nrusteins«»«. ,

Hollandische Blumenzwiebeln,
wie. Hh«n»the«, Tnlpe», Croe»», ««rziffe», «nemone», Rannulel» >c.
sind in schönster Auüwahl angelangt.

Prei»»erz«!chnlsst hierüber stehen grati« und franl« zu Diensten.

Dürr 6 Natter,
488? < S«amenhandlung, Kramzass« 2l?,

2982.° Sämmtllche couranten natürlichen

Mineralwasser
sind in frischest» Füllung zu haben bei lt«rl H «<lf, Marllgaffe 39.

pwt v 6e rttns» W3
Marine laotse «l« llsnri Xesti« ä Vyvvi. Mmvut

eomylst poiu- 1s8 snlMtg su da» ägs.
?rix ä« 1a HM« 1 k. 40 et».

4839,' Schwarz« und sailoge ganz wollen«
Merinos , sowie eine schön assorüite <>>««
»»hl »°n fch»»rze,!2rlt»»<u»dUlp»c«s
empfiehl! der Un!»zl>chnt!e zu htrabzesetzlen
Preisen.

ŝ. II. ftioor-Lüreliyi',
(li 548.) Virenplllj 242.

4941^ Durch Verlauf mein«« Haufe» und
Nufglbl» mime« Veschlljte« »erlaufe oon

heule an alle meine Weine ?»',, unter d«n
gewöhnliche» Pieijeü,

Ä»d. Köhler. Witth,
zur Wtinhalle 85,

«98 Packtlften.

WaUiser Trauben.
5119' Versenounz auf Empfehlung oder

gegen Nachnahme, — Sich zu wenden an
3o«. reroll,« ü ljion. sli«lj8?X!

5138 I. Kienaft,
Theaterg,sse 235, empfiehlt einer geehrten
Llientöle beste Regenmäntel, Fa^on Talmas,
vlhello, Uz,« r«!n,n «. ic.

Feinste schwarz« Lyon«! Glosyrainl, (!»-
olirmil »oie, sind ganz frisch angelangl «ebst
großer Auswahl Foulardz in allen Genres.
5168' W egen großem Vorralh und u«

fchnellen Nbsaj zu «rzi«!«n, »«rlause zu den
äußersten Preisen-

Damenloffern,
Nllmen!»sch«n von 1. 50 bi« 20 Fr.
«eisetoffeili . 8. 50 . 25 ,
C«uliert»schen „ 4. 50 „ 12 »
N«is«wsch«n „ 3. 50 „ 13 „
«eisefäcle „ 4. - „ 12 .
Schulsäcke „ g. __ 

. 8 „
Schülwschen, Naschrollen u. N, m.

Feiner noch einig« Stohwäg«!,, die ich
zum ssostenpreife erlasse.

H. Neithardt, NeuenMe 104.
5250 !iin noch gut erhaltene« Tofellla»

«ier »on S'/. Oltaven, billi».

° IM̂  A n z c i q c .  "WW
Von Nonlag den 14. d. bi« Freitaz den 18, d. werden n» der Sch»uplatzgass<

Ni, 221, „ne Treppe hoch ineben bei Vernerhallc), einige lausend Llle» Damenlleider»
s!»fte in gizsj«n und ««inein Resten, ganz und halb «ollen, j edoch in bester Qualität,
»°n 40 C>. bi« ?y El. au«»erl»ufl. Da« Vertausslolal ist mit Fir«n »«rsehen, ,

»uK<chr»ibung«n. Vi«e« a« eonc««»»'».

Schulausschreibung.
t« H!̂ .̂̂'s>»n°!i°n ist die Stelle einer Klossenlchnrin an bn Piimarablheiluna
" «,»W«h»er.>l1t»dchtNsch»le in Vern, mit einer Vesoldung »on Fr. 1200 ,«

)""'"" zu bes'ftn, Slellelintlitt »uf Anfang des Winterfemester«. Nnmelduna bi«!"»> 2«. o. bei unlerzeichneter Stelle.
Nein, den I. September 1874. Nu« Nuskag '

 ̂
(L. 5,8,) 

^
, 

^̂   ̂
Ha« Cch«lftlret»ri«t.

°l,°̂ il
' ^°°U'̂ «« ^ 50 Ct. in allen Foiben; <l°rs«l« «on 1 Fr. 30 an; »üschcn

3N'̂ ?«b̂  "' °" 
'"«en 

°°n 
«° u^ "> '' ''' ^d'

^ U, Vl««, Gerechtigleilsgassc 129.




